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Hinweis: 

Inhalt des Kurzprotokolls ohne Gewähr auf Richtigkeit und Vollständigkeit. 
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TOP = Tagesordnungspunkt 

 

 zu 
TOP 

 

1 Verabschiedung ausscheidender Gemeinderäte 

Bgm. Schmidt zeigt sich erfreut, dass alle ausscheidenden Gemeinderäte heute anwesend 
sind. Er bedankt sich bei Klaus Rüßmann, Ursula Häring, Sonja Gawens und Roland Dorn 
für ihre jahrelange Arbeit als Gemeinderatsmitglieder. 

2 Vereidigung der neuen ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder 

Nach einer kurzen Ansprache nimmt Bgm. Schmidt den neu gewählten Gemeinderatsmitglie-
dern Michaela Holzmann, Christian Müller, Julia Müller und Christian Zeilinger den folgen-
den, in Art. 31 Abs. 4 GO vorgeschriebenen, Eid ab: 

Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland und der Verfas-
sung des Freistaates Bayern. Ich schwöre, den Gesetzen gehorsam zu sein und meine 
Amtspflichten gewissenhaft zu erfüllen. Ich schwöre, die Rechte der Selbstverwaltung zu 
wahren und ihren Pflichten nachzukommen, so wahr mir Gott helfe.“ 

Bgm. Schmidt gratuliert den neuen Mitgliedern des Gemeinderates und stellt abschließend 
fest, dass der Gemeinderat mit der Anwesenheit von 15 Mitgliedern nunmehr beschlussfähig 
ist. 

3 Weitere Bürgermeister und Bürgermeisterinnen 
 
3.1. Bestellung eines Wahlleiters 

Auf Vorschlag von Bgm. Schmidt bestellt der Gemeinderat einstimmig Herrn Beggel zum 
Wahlleiter für die Wahlen der weiteren Bürgermeister. 
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3.2. Beschlussfassung über die Zahl der weiteren Bürgermeister u. Bürgermeisterin-
nen 

Auf die Frage der zukünftigen Anzahl der weiteren Bürgermeister/innen der Gemeinde 
Buxheim beschließt der Gemeinderat einstimmig, dass heute zwei weitere Bürgermeister/in-
nen gewählt werden sollen. 
 
3.3. Wahl des Zweiten Bürgermeisters / der Zweiten Bürgermeisterin 

Herr Beggel erläutert den Ablauf der geheimen Wahl. Sobald er die Wahlzettel ausgezählt 
hat, wird er das Wahlergebnis verkünden. 

Als Kandidat für die Wahl des Zweiten Bürgermeisters / der Zweiten Bürgermeisterin wird GR 
Romert vorgeschlagen. Weitere Wahlvorschläge werden nicht vorgebracht. 

Herr Beggel stellt fest, dass bei der Wahl der weiteren Bürgermeister keine Bindung an die 
Wahlvorschläge besteht; zum Zweiten Bürgermeister / zur Zweiten Bürgermeisterin kann je-
der Gemeinderat / jede Gemeinderätin gewählt werden. 

Anschließend geben alle Gemeinderatsmitglieder ihre Stimme ab. 

Nachdem Herr Beggel die Stimmen ausgewertet hat, gibt er das Ergebnis wie folgt bekannt: 

16 Stimmzettel sind abgegeben worden. 

Stimmen für GR Romert: 16 

Ungültige Stimmzettel:   0 

Herr Beggel stellt fest, dass damit GR Romert zum Zweiten Bürgermeister gewählt ist. Er be-
fragt ihn, ob er die Wahl annimmt. Dieser bejaht die Frage und Bgm. Schmidt sowie Herr 
Beggel gratulieren zur Wahl. 

 
3.4. Wahl des Dritten Bürgermeisters / der Dritten Bürgermeisterin 

Herr Beggel erläutert den Ablauf der geheimen Wahl. Sobald er die Wahlzettel ausgezählt 
hat, wird er das Wahlergebnis bekannt geben. 

Als Kandidatin für die Wahl des Dritten Bürgermeisters / der Dritten Bürgermeisterin wird 
GR´in Miller vorgeschlagen. Weitere Wahlvorschläge werden nicht vorgebracht. 

Herr Beggel stellt fest, dass bei der Wahl der weiteren Bürgermeister keine Bindung an die 
Wahlvorschläge besteht; zum Dritten Bürgermeister / zur Dritten Bürgermeisterin kann jeder 
Gemeinderat / jede Gemeinderätin gewählt werden. 

Anschließend geben alle Gemeinderatsmitglieder ihre Stimme ab. 

Nachdem Herr Beggel die Stimmen ausgewertet hat, gibt er das Ergebnis wie folgt bekannt: 

16 Stimmzettel sind abgegeben worden. 

Stimmen für GR´in Miller:  10 

Ungültige Stimmzettel:   6 

Herr Beggel stellt fest, dass damit GR´in Miller zur Dritten Bürgermeisterin gewählt ist. Er be-
fragt Sie, ob sie die Wahl annimmt. Diese bejaht die Frage. Anschließend gratulieren Bgm. 
Schmidt und Herr Beggel zur Wahl. 

 
3.5. Vereidigung der gewählten weiteren Bürgermeister/innen 

Bgm. Schmidt nimmt den neu gewählten weiteren Bürgermeistern Berg und Romert den fol-
genden, in Art. 27 Abs. 1 KWBG vorgeschriebenen, Eid ab: 

„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland und der Verfas-
sung des Freistaates Bayern, Gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung meiner 
Amtspflichten, so wahr mir Gott helfe.“ 

Bgm Schmidt gratuliert den Gewählten und freut sich auf die zukünftige Zusammenarbeit. 
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4 Benennung der Fraktionssprecher  

Die Fraktionen benennen ihre Sprecher wie folgt: 

CSU:     Herr Klaus Hofmann 

SPD:     Herr Johannes Klima  

Freie Wähler:    Frau Claudia Berg 

Herr Beggel gratuliert und freut sich im Namen der Verwaltung auf eine gute Zusammenar-
beit.  

5 Änderung der Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungs-
rechts 

Bgm. Schmidt stellt fest, dass die Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemein-
deverfassungsrechts mit den Fraktionen vorbesprochen worden ist und dass jeder Gemein-
derat die Entwurfsfassung erhalten hat. 

GR Honold ist mit der Erhöhung der Entschädigung der ehrenamtlichen Gemeinderatsmit-
glieder nicht einverstanden und sieht die Notwendigkeit nicht. Dieses Geld kann die Ge-
meinde anderweitig ausgegeben. 

GR Romert widerspricht hier. Er sieht dies eher als Wertschätzung der Gemeinderäte, be-
sonders angesichts häufiger langer Sitzungen. Er spricht sich für die Erhöhung aus.  

Der Gemeinderat stimmt der Änderung von § 3 Abs. 2. mit 12:4 Stimmen zu. 

Der Gemeinderat beschließt anschließend die dieser Niederschrift als Anlage Nr. 1 (siehe ab 
Blatt 9) beigefügte "Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungs-
rechts" einstimmig. 

6 Erlass einer Geschäftsordnung 
 
6.1. Geschäftsordnung 

Bgm. Schmidt stellt fest, dass die Geschäftsordnung mit den Fraktionen vorbesprochen wor-
den ist und dass jeder Gemeinderat die Entwurfsfassung erhalten hat. 

Der Gemeinderat beschließt daraufhin die dieser Niederschrift als Anlage Nr. 2 (siehe ab 
Blatt 11) beigefügte "Geschäftsordnung für den Gemeinderat Buxheim" einstimmig. 

 
6.2. Zugangseröffnung für die elektronische Kommunikation 

Dieser Punkt wurde vor der Sitzung geklärt. 
 
6.3. Datenschutzbelehrung Ratsinformationssystem 

Dieser Punkt wurde vor der Sitzung geklärt. 

GR’in Miller bittet um Überprüfung, inwieweit das Ratsinformationssystem gegen Hackeran-
griffe und ähnlichem sicher ist. 

 
6.4. Erhebung personenbezogener Daten und Einwilligung 

Dieser Punkt wurde vor der Sitzung geklärt. 

7 Bildung und Zusammensetzung von Ausschüssen 
 
7.1. Bildung und Zusammensetzung 

Von den einzelnen Fraktionen werden folgende Ausschussmitglieder und deren Stellvertreter 
benannt:  
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Ausschussmitglieder und Stellvertreter (zu § 6 GeschO) 
 

Finanzausschuss 

Mitglied: Erster Stellvertreter: Zweiter Stellvertreter 

Ruepp Andreas Leipold Martina Schropp Wolfgang 

Holzmann Michaela Schropp Wolfgang Hofmann Klaus 

Wassermann Dominique Hofmann Klaus Leipold Martina 

Klima Johannes Strehl Andreas Romert Norbert 

Zeilinger Christian Strehl Andreas Romert Norbert 

Müller Julia Strehl Andreas Romert Norbert 

Miller Birgit Berg Claudia Honold Werner 

Dr. Pallacks Ralf Müller Christian Honold Werner 

Bauausschuss 

Mitglied: Erster Stellvertreter: Zweiter Stellvertreter 

Hofmann Klaus Wassermann Dominique Holzmann Michaela 

Leipold Martina Ruepp Andreas Wassermann Dominique 

Schropp Wolfgang Holzmann Michaela Ruepp Andreas 

Romert Norbert Zeilinger Christian Müller Julia 

Klima Johannes Zeilinger Christian Müller Julia 

Strehl Andreas Zeilinger Christian Müller Julia 

Miller Birgit Honold Werner Müller Christian 

Berg Claudia Dr. Pallacks Ralf Müller Christian 

Umwelt- und Kulturausschuss 

Mitglied: Erster Stellvertreter: Zweiter Stellvertreter 

Ruepp Andreas Leipold Martina Schropp Wolfgang 

Holzmann Michaela Schropp Wolfgang Hofmann Klaus 

Wassermann Dominique Hofmann Klaus Leipold Martina 

Romert Norbert Müller Julia Zeilinger Christian 

Klima Johannes Müller Julia Zeilinger Christian 

Strehl Andreas Müller Julia Zeilinger Christian 

Dr. Pallacks Ralf Honold Werner Miller Birgit 

Müller Christian Berg Claudia Miller Birgit 

Rechnungsprüfungsausschuss 

Mitglied: Erster Stellvertreter: Zweiter Stellvertreter 

Hofmann Klaus Leipold Martina Schropp Wolfgang 
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Holzmann Michaela Schropp Wolfgang Ruepp Andreas 

Wassermann Dominique Ruepp Andreas Leipold Martina 

Strehl Andreas Klima Johannes --- 

Zeilinger Christian Klima Johannes --- 

Müller Julia Klima Johannes --- 

Dr. Pallacks Ralf Berg Claudia Müller Christian 

Honold Werner Berg Claudia Müller Christian 
 

Die Bildung und Zusammensetzung der einzelnen Ausschüsse werden vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen. 
 
7.2. Wahl des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses 

Für die Wahl zum Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses wird GR Hofmann vor-
geschlagen. Er wird vom Gemeinderat einstimmig gewählt. Auf Befragen erklärt GR Hof-
mann, dass er diese Wahl annimmt. 

8 Bestellung von Beauftragten 
 
8.1. Behindertenbeauftragte/r 

Herr Claus Turnwald hat sich vorab bereit erklärt, das Amt des Behindertenbeauftragten zu 
bekleiden. Der Gemeinderat bestellt sodann einstimmig Herrn Claus Turnwald zum Behin-
dertenbeauftragten. 

 
8.2. Seniorenbeauftragte/r 

Für die Wahl zur Seniorenbeauftragten wird GR’in Miller vorgeschlagen. Sie wird vom Ge-
meinderat einstimmig gewählt. Auf Befragen erklärt GR’in Miller, dass sie diese Wahl an-
nimmt. 

 
8.3. Jugendbeauftragte/r 

Für die Wahl zur Jugendbeauftragten wird GR’in Holzmann vorgeschlagen. Sie wird vom Ge-
meinderat einstimmig gewählt. Auf Befragen erklärt GR’in Holzmann, dass sie diese Wahl 
annimmt. 

9 Bestellung von Beiräten 

 
9.1. Freundeskreis Buxheim – St. Denis d’Anjou 

Der Gemeinderat legt folgende Besetzung der Beiratsposition fest: 

Freundeskreis Buxheim – St. Denis d’Anjou: GR Romert - einstimmiger Beschluss. 

10 Bekanntgaben, Sonstiges, Anträge 

Bgm. Schmidt verweist auf die diesjährige Fahrradaktion von Melchior Müller. Unter allen 
Teilnehmern wird ein Fahrrad im Wert von 5.000 € verlost.  

11 Nicht öffentliche Sitzungspunkte 

 


